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Maria Enzersdorf liest.
Mi� e Oktober wurden das Lesen und die Bibliotheken im Rahmen von „Ganz 
 Österreich liest. Tatort Bibliothek“  in den Mi� elpunkt des Interesses gerückt. Auch 
in Maria Enzersdorf gab es drei Lesungen. Eine davon für Kinder, die den  Nachmi� ag 
mit den „Stachelbären“ sichtlich genossen.    Foto:cb



frei auf Niveau der Straße vorgesehen 
ist. Diese Planung, die aus Sicht der 
Eigentümer wirtscha� lich machbar 
ist, sollte nicht vorschnell abgewie-
sen werden. Wir werden daher den 
nächsten Bauausschuss für eine Vor-
stellung nutzen. Ich halte aber weite-
ren S� llstand bei der Sanierung des 
Einkaufszentrums für nicht zumutbar 
und weiß als ehemaliger Südstädter, 
wie bedeutend dieses Vorhaben für 
die weitere Entwicklung der Süd-
stadt ist. Daher können die Südstäd-
ter auf mich zählen, dass es mit mir 
nur dann eine Entscheidung für eine 
Projektumsetzung gibt, wenn vorher 
alle SüdstädterInnen die Gelegenheit 
erhalten haben, nach einer entspre-
chenden Informa� on durch die Eigen-
tümer in einer Befragung grundsätz-
lich über das Vorhaben abzus� mmen.

Neues Schulgebäude für 

Leistungssportler eröff net 
Die seit mehreren Jahren neben 
dem Bundessportzentrum Süd-
stadt in Containern untergebrachte 
 „Liese-Prokop-Privatschule“, die eine 
speziell für unsere jungen Talente 
im Leistungssport zugeschni! ene 
Ausbildung bietet, konnte ihr neues 
Schulgebäude Anfang Oktober auch 
ganz offi  ziell in Betrieb nehmen. Das 
modern und funk� onal gestaltete 
Schulgebäude bietet op� male Vor-
aussetzungen, den Unterricht nach 
den sehr variablen Anforderungen zu 
gestalten und entspricht damit sicher 
voll und ganz dem Geist der Namens-
geberin Liese Prokop. Zusätzlich wur-
de mit dem Schulprojekt auch eine 
neue Dreifach-Sporthalle mit einem 
18m hohen Kle! erturm errichtet, die 
auch Vereinen off en stehen wird.  Mit 
der festen Einrichtung der Schule und 
der Sporthalle ist wieder ein neuer 
Schwerpunkt in den sportlichen Mög-
lichkeiten in unserer Gemeinde gege-
ben. 

                             Johann Zeiner

Der Bürgermeister
2 November 2014

Liebe Maria Enzersdorferinnen!
Liebe Maria Enzersdorfer!

118 Anliegen von der Ak! on  „Service 

vor Ort“ bereits umgesetzt

Nach der Dokumenta� on und Ka-
tegorisierung aller gesammelten 
 Anliegen konnten wir in den letzten 
Monaten die ersten Maßnahmen zur 
Erledigung setzen. Ein beachtlicher 
Teil betri%   Instandsetzungsmaßnah-
men und den Bereich Verkehr. Die 
Sanierung der Zugangswege von der 
Erlaufstraße steht vor dem  Abschluss. 
Dabei werden auch die durch Zu-
fahrten verursachten Flurschäden 
 behoben und bei diesen zwei Wegen  
Poller gesetzt, um solche Vorkomm-
nisse in Zukun�  zu verhindern. Nach  
Abs� mmung mit dem Verkehrs-
sachverständigen der Bezirkshaupt-
mannscha�  Mödling werden in den 
kommenden Tagen zur Absicherung 
der Straßenquerungen in der Hohe 
Wands-Straße und Erlaufstraße Bo-
denmarkierungen und Verkehrszei-
chen angebracht, die auf den Fußgän-
gerverkehr hinweisen. Auch von den 
geforderten Verkehrsspiegeln konn-
ten die ersten aufgestellt werden.
Ich ersuche alle, die für Ihr Anliegen 
noch keine konkreten Schri! e erken-
nen konnten, noch um Geduld. Da für 
jedes Vorhaben auch eine fi nanzielle 
Bedeckung erforderlich ist, kann im 
laufenden Jahr nur ein Teil der not-
wendigen Maßnahmen umgesetzt 
werden. Eine Übersicht der Erledig-
ungen fi nden Sie im Beitrag auf Seite 
4/5.

Hundeauslaufzonen in Vorbereitung

Vor kurzem wurde ich von einem 
 Mitbürger gefragt, ob ich etwas  gegen 
Hunde habe, da ich mich zu diesem 
Thema wiederholt zu Wort gemeldet 
ha! e. Meine Antwort ist: „Ich habe 
nicht das Geringste gegen unsere 
vierbeinigen Begleiter“.  Ich habe nur 
um die Einhaltung der vorgegebenen 
Regeln und um das gegensei� ge Ver-
ständnis aller Betroff enen, jener mit 
und jener ohne Hunde,  ersucht. Um 
einem vielfach geäußerten Wunsch 
zu entsprechen, werden wir in der 
Südstadt und am Liechtenstein 
 jeweils eine klar abgegrenzte und 
gekennzeichnete Hundeauslaufzone 
einrichten. Ich hoff e dass wir damit 
einen weiteren Schri!  für ein gutes 
Miteinander setzen können.

Ortszentrum

Nach mehreren Gesprächen mit Bau-
trägern und Architekten konnte für 
ein Projekt für die Baulücke an der 
Hauptstraße unmi! elbar vor dem 
Franziskanerkloster  und der Wohn-
hausanlage  Messingerplatz  ein 
entscheidender Schri!  nach vorne 
erreicht werden. Im letzten Bauaus-
schuss wurde eine Studie präsen� ert, 
die die Errichtung eines Objektes für 
betreutes Wohnen, die Einbeziehung 
des bestehenden Bäckereibetrie-
bes und die Schaff ung von Wohnun-
gen ermöglicht. Diese Studie ist nun 
Grundlage für weitere Abs� mmun-
gen hinsichtlich der Festlegungen der 
Bebauung. Ein sehr posi� ver Ausblick 
nach Jahren der Lösungssuche.

Einkaufszentrum Südstadt

Vor wenigen Tagen habe ich die Eigen-
tümern der Fa. Conwert eingeladen, 
damit die aktuellen Überlegungen 
für eine Erneuerung des Bestandes 
und gleichzei� ger Neuorien� erung 
der Nutzfl ächen endlich auf den Tisch 
kommen. Ein wesentlicher Punkt die-
ser Planung ist die Errichtung eines 
Lebensmi! elmarktes, der nunmehr 
angrenzend an den Parkplatz  in der 
Mi! e des Einkaufzentrums barriere-

unserer Gemeinde
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Zusätzliche Parkplätze bei der Badner Bahn-Sta� on
In der Vergangenheit war es o!  nicht 
einfach, einen Parkplatz bei der Bad-
ner Bahn-Sta" on („Eislaufplatzstra-
ße“) in der Südstadt zu fi nden. Die 
Ausweitung der Parkpickerlzonen in 
Wien haben das ihrige dazu beige-
tragen, dass sich die Situa" on immer 
weiter verschär! e. Daher wurde von 
der Marktgemeinde Maria Enzersdorf 
gemeinsam mit der EVN, der Eigentü-

merin der Straße, ein Parkraumkon-
zept für diesen Bereich ausgearbeitet. 
Dieses bringt nun 21 neue Stellplätze 
für PKWs.

Die Arbeiten zur Schaff ung des neuen 
Parkraumes wurden am 23. Septem-
ber abgeschlossen, Bürgermeister 
Johann Zeiner, Franz Grill, Leiter der 
Abteilung Infrastruktur der Marktge-

meinde Maria Enzersdorf, sowie der 
Pressesprecher der EVN, Stefan Zach, 
freuten sich vor Ort über die neuen 
Parkplätze. 

Die Gemeinde konnte somit einen 
Beitrag leisten, dass auch in Zukun!  
im Umfeld der Sta" on der Badner 
Bahn entsprechender Parkraum für 
Pendler zur Verfügung steht.

Bürgermeister Johann Zeiner, Franz 
Grill sowie Stefan Zach beobachten 
die letzten Arbeitsschri% e zur Fer" g-
stellung der neuen Parkplätze in der 
Eislaufplatzstraße.             Foto: hwk

Am 25. Jänner 2015 wird  unser 
 Gemeinderat neu gewählt. Im 
 Moment besteht der Gemeinderat 
aus fünf Frak" onen (ÖVP, AKTIVE, 
 GRÜNE, SPÖ und FPÖ).

Wahlberech" gt sind:

+ jene Bürgerinnen und Bürger, die 
am S" chtag (20. Oktober 2014) in 
Maria Enzersdorf wohnha!  (Haupt- 
und Nebenwohnsitz), 

+ jene, die bis spätestens 25. Jänner 
2015 den 16. Geburtstag feiern

+ österreichische Staatsbürger oder 
EU-Bürger sind.

Gemeinderatswahlen am 25. Jänner 2015
Aufl age Wählerverzeichnis

Das Wählerverzeichnis liegt von 
10. bis 14. November 2014 im 
 Rathaus (Hauptstraße 37) zur allge-
meinen Einsichtnahme auf:
+ Mo, Di, Do 8 bis 16 Uhr
+ Mi 8 bis 12 Uhr, 14 bis 20 Uhr
+ Fr 8 bis 12 Uhr

Die Einspruchsfrist endet am 
20. November 2014.

Wahlzeit am 25.1.2015

8 bis 16 Uhr

Wahllokale

Rathaus, Hauptstraße 37
Volksschule Südstadt, Theißplatz 2

Wahlkarten

Selbstverständlich kann wieder mit 
Wahlkarten gewählt werden.  Diese 
müssen bis spätestens 25. Jänner 
2015 frühmorgens (6.30 Uhr) im 
 Rathaus eingelangt sein. Die Beantra-
gung der Wahlkarten ist voraussicht-
lich ab  7. Jänner 2015 bis spätestens 
23. Jänner 2015 um 12 Uhr mög-
lich. Näheres zur Beantragung in der 
 Dezember-Gemeindezeitung und auf 
der Gemeindehomepage 
www.mariaenzersdorf.gv.at 
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Service vor Ort - Sie am Wort

Im Frühjahr waren Bürgermeister 
 Johann Zeiner, GemeinderätInnen 
und Mitarbeiter der Gemeindever-
waltung im Rahmen der Ak! on „Ser-
vice vor Ort - Sie am Wort“ in den 
Straßen von Maria Enzersdorf unter-
wegs, um direkt vor Ort ein off enes 
Ohr für die Anliegen der Maria Enz-
ersdorferinnen und Maria Enzers-
dorfer zu haben. Rund 700 Anliegen 
konnten dabei „gesammelt“ werden, 
die über den Sommer gesichtet und 
in Themenbereiche zusammenge-
fasst wurden. Außerdem wurden sie 
hinsichtlich ihrer Umsetzbarkeit in 
kurz- und mi# elfris! ge Ziele gereiht.

Nun, vier Monate nach dem Ende der 
Ak! on, konnten bereits eine Reihe 
von Anregungen umgesetzt werden.

Bereich Infrastruktur

+ Die Gehwege in der Südstadt sind 
altersbedingt teilweise in einem 
 sanierungsbedür$ igen Zustand. 
Über den Sommer wurde eine 
Bestands erhebung durchgeführt, 
wo Sanierungen notwendig sind 
und unter dem Titel „Wohnwege 

Südstadt“ ein Sanierungskonzept 
mit  Schadensklassen ausgearbeitet. 
Mi# lerweile wurden die Wohnweg-
bereiche Wienerbruckstraße 77-99 
sowie der begleitende Wohnweg in 
der Erlaufstraße samt den Anbin-
dungswegen komple#  erneuert. Wei-
tere kleinfl ächige Sanierungen wer-
den noch heuer durchgeführt. Für 
 weitere Teile des  Sanierungskonzepts 
werden im Budget für das Jahr 2015 
Mi# el vorgesehen.

+ Immer wieder wurde das Befahren 
der Gehwege in der Südstadt durch 
Radfahrer angesprochen. Bis auf 
wenige Ausnahmen funk! oniert das 
„Miteinander“ in dieser Art von „Be-
gegnungszone“ gut, aber ohne recht-
liche Deckung. Daher soll für das Be-
fahren der Gehwege in der Südstadt 

Viele Anregungen der Bürger wurden schon umgesetzt
eine rechtliche Lösung  gefunden wer-
den. Dazu ist die Durchführung einer 
 Enquete mit Experten vorgesehen.

+ Eingefordert wurde das Wiederauf-
tragen der Schutzwege in der Hohe 

Wand-Straße und in der Erlaufstra-

ße, die von der Gemeinde nach einer 
Verkehrszählung und der Auff orde-
rung durch die BH Mödling en& ernt 
werden mussten. Nun wurde in 
 Abs! mmung mit der Verkehrsabteil-
ung der BH Mödling eine alterna! -
ve Lösung beschlossen: Sowohl in 
der Hohen Wand-Straße als auch in 
der Erlaufstraße sind an zwei Stellen 
 Querungen markiert sowie Hinweis-
schilder aufgestellt worden. 

+ Im Zuge der Ak! on „Service vor 
Ort“ wurde  angeregt, diverse Am-
pelschaltungen in Maria Enzersdorf 
zu verbessern. Am 6. Oktober fand 
daher eine Begehung sämtlicher Am-

pelanlagen im Ort mit dem Land NÖ 
sta# . Nun werden in den nächsten 
Monaten fünf Anlagen komple#  er-
neuert und nach dem letzten Stand 
der Technik ausgeführt (LED-Basis, 
neue Steuer- und Regeltechnik inklu-
sive Kreuzungsbeleuchtung).

+ Beim Sportgymnasium in der Gieß-
hüblerstraße besteht untertags eine 
Kiss & Go-Zone, damit Eltern ihre 
Kinder in die Schule bringen können. 
Diese wurde nun in der Zeit von 17 
bis 7 Uhr zum Parken freigegeben.

+ Für Fußballspiele in der Südstadt, 
bei denen eine größere Zuschauer-
anzahl erwartet wird, gibt es eine 
 eigene Verkehrsregelung. Diese 
 Einbahnlösung ist für die Südstadt-Be-
wohner eher ungüns! g.  Daher wird 
nun ein neues Verkehrs-Konzept 
ausgearbeitet, das noch heuer der 
 Verkehrsbehörde vorgelegt wird.

+ Geschwindigkeitsreduk! on und 

-überwachung: in der Johann Stein-
böck-Straße wurde die zulässige 
Höchst-Geschwindigkeit von 60 
km/h auf 50 km/h reduziert. Außer-
dem wurden zu den vorhandenen 
zwei  Geschwindigkeits-Displays zwei 
 weitere angekau$ , um die Auto-
fahrer auf ihre Geschwindigkeiten 
aufmerksam zu machen. Die Ge-
schwindigkeitsanzeigen werden vom 
Wirtscha$ shof  wöchentlich umge-
stellt, um eine möglichst breite Streu-
ung der Informa! on zu erreichen.

+ Die Badner Bahn-Sta! on in der 

Südstadt ist ein Sorgenkind. Der 
 Gesamteindruck ist schlecht, es gibt 
keinen barrierefreien Zugang. Der 
Gemeinderat verabschiedete am 
25. Juni 2014 eine Resolu! on an die 
 Geschä$ sleitung der Wiener Lokal-
bahnen und forderte Sanierungs-
maßnahmen sowie den Einbau eines 
Li$ es. Vorstandsdirektor Mag. Stöger 
konnte bei einem Verkehrsausschuss 
die Problema! k disku! eren. Er stellte 
dort den  Umbau der Sta! on im Rah-

In der Südstadt wurden 
Querungen markiert.
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men des Inves! ! onsplan 2015-2020 
in Aussicht.

+ In der Sepp Hubatsch-Gasse und 
in der Sonnbergstraße wurden 
 Verkehrsspiegel aufgestellt, um die 
Ausfahrt in die Gießhüblerstraße zu 
erleichtern.

+ In einigen Bereichen von  Maria 
 Enzersdorf wurden ergänzende 
 Bodenmarkierungen angebracht. So 
wurde unter anderem dem Wunsch 
der Südstädter entsprochen, an den 
Ausfahrten von S! chstraßen entspre-
chende Leit- und Haltelinien anzu-
bringen. Damit soll ein „Schneiden“ 
der  aus- und einbiegenden Autofah-
rer hintangehalten werden.

Bereich 

Liegenscha! sverwaltung

+ Die Friedhofsmauer wies im 
 Bereich der „Alten Au" ahrungshalle“ 

sowie beim Eingang in der Grenzgas-

se  Risse im Mauerwerk auf. Die Sta! k 

der Mauer war beeinträch! gt. Dieser 

Schaden ist mi# lerweile saniert.

+ Der Einfassungssockel bei der Grün-

fl äche vor der Bärenapotheke Ecke 

Kaiserin Elisabeth-Straße/Hauptstra-

ße ist sanierungsbedür$ ig und wird 

gänzlich erneuert.

+ In der Liechtensteinstraße  wurden 

zwei eingebrochene Schächte in 

 einer Grünfl äche an der Rückseite 

des Turnsaals der Volksschule Altort 

erneuert.

+ Die Instandsetzung des Duschberei-

ches im Turnsaal des Kinderbetreu-

ungszentrum wurde beau$ ragt.

+ Neue Altstoff sammelinsel in 

der Dobrastraße: Am Ende der 

 Dobrastraße stehen die Müll-

container am Gehweg. Die Neuer-

richtung dieser Sammelinsel samt 

Einhausung wurde im Gemeindevor-

stand  beschlossen.

+ In der Gemeinderatssitzung im 

 Oktober wurde beschlossen, zwei 

 abgegrenzte Hundeauslaufzone 

(Liechtenstein: Khevenhüllerwiese; 

Südstadt: Kampstraße) zu errichten. 

Bereich Wirtscha! shof

+ Der Weg beim Ou$ it-Parcours am 

Ende der Erlaufstraße wurde erneu-

ert, eine Parkbank aufgestellt.

+ Die Hausverwaltungen und die 

Haus-Eigentümer wurden ersucht, 

auf die Freihaltung des Lichtraumpro-

fi ls zu achten und die Büsche & Bäu-

me, die auf die Straße und den Geh-

steigen ragen, zurückzuschneiden.

+ Zusätzliche Abfallbehälter wurden 

mon! ert - weitere werden folgen.

+ Zusätzliche Hundesackerlspender 

 wurden bestellt und werden noch 

heuer aufgestellt.

+ Beschädigte Verkehrszeichen 

 wurden ersetzt.

+ Im Eingangsbereich des Fried-

hofs in der Grenzgasse wurde eine 

 Absenkung des Gehweges behoben 

und ein neuer Schachtdeckel einge-

setzt.

+ 15 alte Parkbänke wurden durch 

neue ersetzt, 15 weitere Parkbänke 

wurden an neuen Stellen aufgestellt.

Bereich Wasserwerk

+ Wienerbruckstraße 85-91: alte 

Schieberknoten in den Wasserleitun-

gen wurden en( ernt, eine Kontrolle 

des Wasserdrucks vorgenommen.

+ Johannesstraße - Die Wiederher-

stellung einer Küne# e nach der Her-

stellung eines Hausanschlusses wur-

de abgeschlossen.

+ Waldgasse: Die Quelle in der Wald-

gasse wurde drainagiert und die 

 Wiese wiederhergestellt.

+ Josef Leeb-Gasse: Bei einem 

 Hydrantenanschluss wurde eine 

 Straßenkappe erneuert.

+ Kampstraße: Die Reinigung der 

 Regeneinlaufgi# er auf dem Wohn-

weg hinter den Reihenhäusern ist 

 abgeschlossen.

+ Donaustraße: Bei der Fahrbahn-

schwelle wurden die Wasserdurch-

führungen, die zur Straßenentwässe-

rung dienen, gereinigt.

+ Koenig & Bauer-Straße: Der Ka-

naldeckel im Bereich des Hauses 

Nr. 11 wurde mit einer Gummieinlage 

 (An! klapperring) versehen.

+ Gabrielerstraße 47, Urlaubskreuz-

straße, Höhenweg und Fischer von 

Erlach-Gasse: Regeneinlaufgi# er 

wurden gereinigt!

Eine neue Parkbank in 

der Eislaufplatzstraße.
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Der Wirtscha! shof der Marktgemein-
de Maria Enzersdorf wird sich auch 
heuer wieder bemühen, die Schnee-
räumung sowie die Bestreuung der 
Straßen und öff entlichen Gehsteige 
zur Zufriedenheit der  Bürger durch-
zuführen. 

Der Fuhrpark

Für den Einsatzfall stehen für das 
gesamte Straßennetz insgesamt vier 
Räumfahrzeuge und für die öff ent-
lichen Gehsteige zwei Kleintrakto-
ren sowie vier Pritschenwagen zur 
 Verfügung. Auch wenn die Gemeinde 
all diese Fahrzeuge nutzt, ist es  doch 
nicht möglich, alle Verkehrswege zur 
gleichen Zeit zu bearbeiten und von 
Schnee und Eis zu befreien. 

Prioritäten werden gesetzt

Ein Hauptaugenmerk wird auf die 
Hauptverkehrswege mit Busverkehr, 
auf Streckenzufahrten zum Kranken-
haus Mödling und auf Schul- und 
 Kindergartenwege gelegt. 

Die Schneeräumung und Bestreu-
ung in den Siedlungsgebieten wird 
gleichzei# g begonnen, dauert aber 
durch die Enge der Gassen und 
die Vielzahl der Kreuzungen  länger 
als die Hauptverkehrswege. Bei 
 starkem, durchgehenden Schneefall 
müssen die Hauptverkehrsstraßen 
zuerst  geräumt werden, so dass in 

Siedlungsgassen mit Behinderun-
gen  gerechnet werden muss. Leider 
kommt es auch immer wieder einmal 
vor, dass bei der Räumung Schnee im 
Bereich von Hauseinfahrten zu liegen 
kommt. Die Lenker der Einsatzfahr-
zeuge bemühen sich zwar, solche 
Beeinträch# gungen zu vermeiden, 
 bi$ en aber  schon jetzt um Verständ-
nis, wenn dies doch einmal passiert. 

Private Schneeräumung

Die Eigentümer von Liegenscha! en 
im Ortsgebiet (ausgenommen die 
Eigentümer von unverbauten, land- 
und forstwirtscha! lich  genutzten 
Liegenscha! en) sind gemäß 
§ 93 StVO verpfl ichtet, jene Gehstei-
ge, Gehwege und S# egenanlagen, die 
nicht mehr als 3 Meter vom Grund-
stück en& ernt sind und dem öff entli-
chen Verkehr dienen, in der Zeit von 
6 bis 22 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen 
zu säubern  sowie bei 
Schnee und Gla$ eis zu 
bestreuen. Ist ein Geh-
steig (Gehweg) nicht 
vorhanden, so ist der 
Straßenrand in der Breite 
von 1 Meter freizuma-
chen und zu bestreuen. 
Die gleiche Verpfl ich-
tung tri'   die Eigentü-
mer von Verkaufshüt-
ten. Die Gemeinde stellt 

den  Eigentümern gra# s Streugut zur 
 Verfügung. Wo Sie dieses abholen 
können, entnehmen Sie bi$ e der 
 untenstehenden Box.

Weiters muss dafür gesorgt wer-
den, dass Schneewächten oder 
 Eisbildungen von den Dächern der an 
der Straße gelegenen Gebäude bzw. 
 Verkaufshü$ en en& ernt werden.

Außerdem ist dafür zu sorgen, dass 
durch die Schneeräumung und 
 Bestreuung Straßenbenützer nicht 
gefährdet oder behindert werden; 
gefährdete Straßenstellen sind abzu-
schranken oder in geeigneter Weise 
zu kennzeichnen. Bei den Arbeiten 
ist außerdem darauf Bedacht zu neh-
men, dass der Abfl uss des Wassers 
von der Straße nicht behindert wird.

Der Winter steht vor der Türe!
Wirtscha! shof-Leiter Helmut Stöhr informiert Sie über Schneeräumung und Streudienst.

Barmhartstalstraße / Ferdinand Waldmüller-Straße
Stojanstraße / Gießhüblerstraße
Am Rauchkogel / Altstoff sammelinsel
Süd# rolerstraße  / Zacharias Werner-Gasse
Zwetschkenallee / Johannesstraße
Siedlungsstraße  / Durchgang zur Ferd. Maller-Gasse
Helferstorferstraße / Josef Leeb-Gasse
Hauptstraße / Franz Josef-Straße
Franz Josef-Straße / Schulplatz

Franz Keim-Gasse / Karl Huber-Gasse
Franziskanerplatz
Riemerschmidgasse / Altstoff sammelinsel
Franz Josef-Straße / Hans Weigel-Gasse
Gabrielerstraße / In den Schnablern
O$ ensteinstraße / Altstoff sammelinsel
Donaustraße / Altstoff sammelinsel

Altstoff sammelzentrum zu den Öff nungszeiten

Aufstellungsorte für Streusandbehälter - Wintersaison 2014/2015
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Aus dem Gemeinderat
Der Beginn der Gemeinderatssitzung 
Mi! e Oktober stand noch einmal im 
Zeichen von Erika Orgler. Sie ha! e  
Ende August ihr Gemeinderatsman-
dat zurückgelegt und wurde nun 
 offi  ziell von ihren Kollegen verab-
schiedet. Bürgermeister Johann Zei-
ner würdigte ihren jahrzehntelangen 
Einsatz und bedankte sich gemein-
sam mit Vizebürgermeister Horst 
Kies, GfGR Andreas Stöhr und GfGR 
Harald Schuh für ihr Engagement.

Seit dem vergangene Jahr werden in 
Maria Enzersdorf umweltrelevante 
Projekte mit öff entlichem Interesse 
mit dem Umweltpreis ausgezeich-
net. Der Gemeinderat folgte dem 
Vorschlag der Jury und beschoss 
 folgende Projekte auszuzeichnen: 
+ das Solarprojekt F. Raimund-Gasse 
11B (hochtechnologisches, innova$ -

ves Autarkie-Projekt), 

+ den Klosterbauern aus St. Gabriel 
(nachhal$ ge Landwirtscha% , Arten-

schutz, Nahversorgung)

+ ein Lernprojekt der Volksschu-
le Altort unter dem Mo! o „Vögel, 

Schme! erlinge und Co). Die Preisver-

Verabschiedung.  GR Erika Orgler legte ihr Gemeinderatsmandat  zurück. 

Bei der Gemeinderatssitzung am 15.10. dankten ihr Bgm. Johann Zeiner, 

 Vizebgm. Horst Kies, GfGR Andreas Stöhr und GfGR Harald Schuh für ihr lang-

jähriges Engagement im Ortsparlament.           Foto: hwk

leihung  erfolgt im Rahmen der Eröff -

nung der Kulturtage am 8. November 

um 14 Uhr im Schloss Hunyadi.

Auf der Liegenscha%  Hauptstraße 30 

(ehem. Putzerei Svrcek) ist durch den 

Betrieb der Putzerei das Grundwas-

ser mit FCKW verunreinigt. Es wurde 

in den Altlastenkatalog des Bundes 

eingetragen. Die Gemeinde beschloss 

- ohne eine behördliche oder zivil-

rechtliche Verpfl ichtung zu haben - 

im Sinne des öff entlichen Interesses 

an einer schnellen Erledigung, eine 

Studie für eine Planung des Sanie-

rungsprojektes ausarbeiten zu lassen. 

Mit dieser Sanierungsstudie wurde DI 

Gerald Schobert aus Wien beau% ragt.

Auch im Jahr 2015 sollen Sommer 
Spiele im Schloss Hunyadi sta! -

fi nden. Der Gemeinderat fasste 

 einen Grundsatzbeschluss, dass die 

 Organisa$ on des Theaterteils von der 

Gemeinde an den „Verein der Freun-

dinnen und Freunde des Theaters 

Schloss Hunyadi“ ausgelagert werden 

soll. Der Musikteil wird wie in den 

letzten Jahren vom Musikseminar 

Wienerwald organisiert.
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Wirtscha!  in Maria Enzersdorf

Öff nungszeiten Bürgerbüro im Rathaus

Mo und Di: 7.30 bis 13 Uhr
Mi: 7.30 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Do und Fr: 7.30 bis 12 Uhr

(in dringenden Fällen auch außerhalb der Parteien-
verkehrszeiten: Mo und Di 13 bis 16 Uhr, Do: 12 bis 
16 Uhr; bi" e anläuten!)
Tel. 0676/88403-0

Öff nungszeiten Altstoff sammelzentrum

Mo und Mi: 14 bis 17 Uhr
Fr: 9 bis 17 Uhr
Sa : 9 bis 13 Uhr

Altstoff sammelzentrum Maria Enzersdorf
Alter Wienerweg 2
Tel. 0676/88403-660

Unterstützung für kleine Unternehmen & Gründer
Einige Mitglieder des Wirtscha! saus-
schusses und interessierte Gemein-
deräte besuchten auf Ini% a% ve des 
Ausschussobmanns GfGR Andreas 
Stöhr das Unternehmerzentrum 
WAG22 in Baden. 

Vom Gastgeber Univ.Lektor Dkfm. 
 Georg Jeitler erfuhr die Delega% on 
viele interessante Details über das 
vor einem Jahr gegründete Gemein-
scha! sbüro, auch ein Rundgang stand 
am Programm. Nun werden weitere 
Recherchen unternommen, um auch 
in Maria Enzersdorf eine gemeinsame 
Einrichtung für kleine Unternehmen 
und Gründer zu schaff en, die für die 
Nutzer kostengüns% g und a" rak% v 
sein soll und Neuansiedlungen von 
Unternehmen in unserer Gemeinde 
ermöglicht.

Besuch in Baden.  Gastgeber Univ.Lektor Dkfm. Georg Jeitler mit seinen 
Gästen aus Maria Enzersdorf: GR Rosa Swirak, GR Alexey Sanko, GR Theopha-
nis Kremmydas, GfGR Andreas Stöhr, GR Heidi Soural, GR Chris% ne Auer und 
Vizebürgermeister Horst Kies (v.l.).           Foto: hwk

Wirtscha! stour.  
Wirtscha! sausschuss-Obmann GfGR 
Andreas Stöhr freut sich mit den 
 Restaurant-Chefs Herrn Medhat und 
Herrn Bauch sowie ihrem Team über die 
Neueröff nung des komple"  sanierten 
 Lokals „Pizzeria-Ristorante Peccino“ in 
der Hauptstraße 51. Eine umfangreiche 
Speisekarte sowie ein Zustellservice wer-
den geboten, 
Pizzaphone: 02236 / 382 783.            
      Foto: Mar% n Winkler
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Schule in Maria Enzersdorf

„Klimabündnis und globale Verant-
wortung“ – so heißt das Bildungs-
projekt des Vereins Südwind NÖ Süd 
 offi  ziell, an dem die Volksschule Süd-
stadt teilnimmt. 
In Rahmen dieses Projektes begeben 
sich die Kinder auf die Reise „In 80 
Minuten um die Welt“, bei der sie mit 
dem Thema „fairer Handel“  vertraut 
gemacht werden. Die Schülerinnen 
und Schüler lernten über Reis in 
 Indien, Baumwolle in El Salvador und 
Kakao in Ghana.

Klima-Reise

Klima-Projekt.  1a-Klasse mit Lehrerin Jennifer Scheibenpfl ug (r.), Jana 
Teynor und Sieglinde Grünseis vom Südwind NÖ, Vizebürgermeister Horst 
Kies, GemeinderätInnen sowie den Direktorinnen Eva Riesenhuber und Mar# -
na Langer.               Foto: hwk

Liese Prokop Schule neu
Acht Jahre lang wurden die 
Schülerinnen und Schü-
ler der Liese Prokop Pri-
vatschule in Containern 
 unterrichtet. Dies hat nun 
ein Ende – am 6. Oktober 
wurde das neue Schulge-
bäude der Privatschule mit 
viel Politprominenz eröff -
net. Schulleiterin Isabella 
Hilzhofer und Ernst Wol-
ner als Vorsitzender des 
 Fördervereins des Österrei-
chischen Leistungssport-
zentrums Südstadt konn-
ten Sportminister Gerald 
Klug, Landeshauptmann 
Erwin Pröll, Sport-Landes-
rä# n Petra Bohuslav und 
Maria Enzersdorfs Bür-
germeister Johann Zeiner 
 begrüßen. Die Schule bie-
tet nun den jungen öster-
reichischen Spitzensport-

Sporthalle neu. Auch die neue 
Sporthalle mit toller Kle% erwand wurde 
Anfang Oktober eröff net.     Fotos: hwk

lern ein modernes Gebäude, 
das von dem deutschen Ar-
chitekten Johannes Daniel 
Michel geplant und errichtet 
wurde, und in dem die Infra-
struktur für die SportlerIn-
nen die ideale Umgebung 
für schulische und sportliche 
Höchstleistungen bietet. Ne-
ben der Schule wurde in den 
vergangenen Monaten auch 
eine moderne Sporthalle 
errichtet, die nicht nur den 
Spitzensportlern, sondern 
auch der breiten Öff entlich-
keit zur Verfügung steht.
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„Entdeckendes Lernen heißt:
fragen nach dem, was mich beschäf-
! gt,

verstehen wollen, was ich erfahren 

habe,

mit anderen zusammen die Welt ein 

Stück entzaubern,

um dabei immer neue Rätsel aufzu-

tun.

Entdeckendes Lernen heißt:

Sich auf den Weg machen, um die 

Dinge und Menschen um sich herum

besser begreifen zu lernen.“

Ute Zocher

Seit dem heurigen Schuljahr fi n-
den  diese Gedanken auch in der 
Volksschule Ma. Enzersdorf Schul-
platz ihre Verwirklichung. Mit sehr 
viel Teamgeist und ausgezeichne-
ter  Koopera! on der Kolleginnen ist 
ein wöchentliches Tun und Treiben 
für jede Klasse organisiert. Den ers-
ten 1-stündigen Workshop bereite-

te eine mu! ge  Kollegin  mit ihrer 4. 
Klasse zum  Thema Kartoff el vor. Als 
sich die  erste Aufregung bei den Kin-
dern legte, folgte eine unglaubliche 
Konzentra! on und Freude über die 
verschiedenen Sta! onen, die es  zu 
erforschen galt. Die Rückmeldungen 
waren  sowohl seitens der Kinder als 
auch der  Kollegin sehr posi! v. 

Wir freuen uns auf ein spannendes 
Schuljahr!

Entdecktes Lernen in der Volksschule Altort
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Liebe Kulturfreunde!

Es ist wieder so weit: Am 8. und 9. 
November sind die „17. Maria En-
zersdorfer Kulturtage“, wie immer 
mit spannenden Ausstellungen und 
einem überaus abwechslungsrei-
chen Nonstop-Programm. Das gan-
ze Schloss Hunyadi steht im Zeichen 
dieser beliebten Veranstaltung, wo 
Maria Enzersdorfer Künstler und 
Künstlerinnen ihre Krea" vität unter 
Beweis stellen. Darüber hinaus gibt 
es heuer eine kleine Sonderausstel-
lung zum Thema „Historische Land-

scha# sgestaltung des Fürsten Johann 
I. von Liechtenstein“. Natürlich gibt es 
auch diesmal wieder ein gemütliches 
Kaff eehaus und ein Kinderprogramm! 
Kommen Sie mit Familie und Freun-
den, wir freuen uns darauf!

Die „Kulturjause“ am 12. November 
ist auch der historischen Landscha#  
und den roman" schen Bauwerken 
rund um den Liechtenstein gewid-
met. Durch den Nachmi% ag führt mit 
einem Bild-Vortrag Chris" an Hlavac, 
ein profunder Kenner und Forscher 
auf diesem Gebiet.

Am 13. November wird das „Kuddel 
Muddel Theater“ die Kinderherzen 
höher schlagen lassen. Denn es er-
wartet sie eine abenteuerliche Ge-
schichte, die obendrein dazu anregt, 
mit den Geschenken dieser Erde 
achtsam umzugehen.

Der „Literatur Jour fi xe“ in unserer 
Gemeindebibliothek am 19. Novem-
ber ist Reinhold Messner gewidmet. 
Unter dem Titel „Überleben“ liest 
Waltraud Apfalter aus dem neuen 

Buch des weltbekannten Gipfelstür-
mers. Ein berührendes Buch, das sich 
vor allem durch den Mut zur Ehrlich-
keit auszeichnet.

Das „Schlosskonzert“ am 
20. November bietet wieder Feinstes 
von Feinem. Das „TrioVanBeethoven“ 
ist jedem Kenner ein Begriff  und hat 
schon o#  seine hohe Qualität bei 
uns im Schloss Hunyadi unter Beweis 
gestellt. Auf dem Programm stehen 
diesmal Werke von Joseph Haydn, 
Franz Schubert und das „Erzherzog-
trio“ von Ludwig van Beethoven, das 
er seinem Schüler Erzherzog Rudolph 
von Österreich gewidmet hat.

Wir hoff en Sie recht o#  begrüßen zu 
können und wünschen viel Freude 
bei Kultur in Maria Enzersdorf!

   
Johann Zeiner             Horst Kies
Bürgermeister       Vizebürgermeister
                                    u. Kulturreferent 

November 2014

Abschlusskonzert mit dem TrioVanBeethoven
Am 20. November lädt die Marktge-
meinde Maria Enzersdorf um 19.30 
Uhr zum letzten Schlosskonzert dieses 
Jahres ein. Dieses wird von dem „Trio-
VanBeethoven“  gespielt;  präsen" ert 
werden Werke von Haydn, Beetho-
ven und Schubert.  Gegründet wurde 
das Ensemble im Jahr 2011 von Cle-
mens Zeilinger,  Verena Stourzh und 
Erich Oskar Hue% er, seit Herbst 2013 
fungiert Franz Ortner als Cellist. 

Clemens Zeilinger, 2011/12 „ar" st 
in residence“ im Brucknerhaus in 
Linz, zählt zu den führenden Pia-
nisten Österreichs und arbeitet mit 
 renommierten Orchestern  wie dem 
Mozarteum Orchester Salzburg oder 
dem Orchestra of the Royal Academy 
in London zusammen. Er konzer" ert 
auch interna" onal - genauso wie die Foto: zVg

Violinis" n des Trios, Verena Stourzh. 
Sie hat mit dem Haydn Trio Eisenstadt 
die weltweit erste Gesamteinspie-
lung aller 429 scho'  schen Lieder von 
Haydn vorgelegt. Franz Ortner hat 
sich als Solist und Kammer musiker 
schon früh interna" onal einen 

 Namen gemacht, ist Preisträger zahl-
reicher We% bewerbe und hat diverse 
CDs eingespielt.
Karten im Rathaus (Tel. 0676/88403-
0) und in der Bibliothek 
(Tel. 0676/88403-620).



12

Veranstaltungen                                                                

November

1. und 3.-8.11. Ausstellung
EKZ Südstadt, Objekt 11
Prof. Hermann Günther Scharf stellt seine Werke unter dem 
Mo! o „Augenblicke“ im Einkaufszentrum Südstadt aus. 
 Gezeigt werden Landscha" en, Wien-Impressionen, New-Style, 
An# -Bilder und Austrian Cats. Eröff nung: 31. Oktober, 18 Uhr. 
Weitere Öff nungszeiten: 1.11.: 11 bis 16 Uhr, 3. bis 8.11.: 11.30 
bis 13 Uhr und 16 bis 18 Uhr. Infos unter Tel. 0699/10144315.

1. und 2.11. „Atemarbeit“
Sa. und So., Massageins! tut, Gießhüblerstraße 70

A.S. Rose und Shamiracle laden am  1.11. (9 bis 13 Uhr, 15 
bis 19 Uhr) und am 2.11. (15 - 19 Uhr) zu „Transforma# ver 
Atemarbeit und Klangworkshop“. Kosten: 60 Euro. Begrenzte 
Teilnehmeranzahl. Anmeldung: margit.valenta@kabsi.at.

3.11. Jour fi xe Nachbarscha# shilfe
Mo., 15.30 Uhr, Café Südstadt

Die Nachbarscha" shilfe Maria Enzersdorf/Südstadt lädt zum 
monatlichen Treff en in gemütlichem Rahmen, 
Infos: Nachbarscha" shilfe, Tel. 0664/2504404.

4.11. Info Ra$ enbekämpfung
Di., 19 Uhr, Schloss Hunyadi

Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf lädt zur Informa# onsver-
anstaltung zur Ra! enbekämpfung ein. Näheres fi nden Sie auf 
Seite 20. Info: Tel. 0676/88403-0.

5.11. Kulturkreis Südstadt
Mi., 15.30 Uhr, Schloss Hunyadi

Clubnachmi! ag mit einem Vortrag von Siegfried Pilss „Im 
 Jemen mit dem Kulturkreis im Jahr 2002“. Infos: Tel. 26180.

7.11. Tag der off enen Tür LPPS
Fr., 8 bis 12 Uhr, Liese Prokop Platz 1

Tag der off enen Tür in der Liese Prokop Privatschule (ORG 
und HAS) für Leistungssportler. Info-Vortrag, Showtraining, 
 Info-Points, Besuch des Schulunterrichts, persönliche Bera-
tung. Infos: www.lpps.at

6.11. Info Ra$ enbekämpfung
Do., 19 Uhr, Volksschule Südstadt

Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf lädt zur Informa# onsver-
anstaltung zur Ra! enbekämpfung ein. Näheres fi nden Sie auf 
Seite 20. Info: Tel. 0676/88403-0.

8. und 9.11. Kulturtage
Sa. und So., Schloss Hunyadi

Die 17. Maria Enzersdorfer Kulturtage stehen unter dem Mo! o 
„Bilder Klänge Worte“. Maria Enzersdorfer Künstlerinnen und 
Künstler präsen# eren ihr Können und ihre Werke. 
Ausführliches Programm auf Seite 15.

9.11. Mar! nimarkt
So., vor und nach der 11 Uhr-Messe, Pfarrheim Südstadt

Mar# nimarkt des Sozialkreises Südstadt vor und nach der 11 
Uhr Messe im Pfarrheim am Theißplatz. 
Info: mar# nimarkt@gmx.at oder Familie Zinnecker: 
Tel. 02236/44133.

9.11. Mar! nifeuer
So., 17 Uhr, bei der Südstadtkirche

Mar# nifeuer mit Reiter und Pferd, Punsch- und Maroniverkauf. 
Info: mar# nimarkt@gmx.at oder Familie Zinnecker: 
Tel. 02236/44133.

10.11. Erzählcafé
Mo., 13.30 Uhr, Restaurant Sambiente

„Im Dialog“ im Sambiente im Einkaufszentrum Südstadt. 
Nähere Informa# onen: Frau Muschl, Tel. 0676/7234227.

12.11. Kulturjause
Mi., 15.30 Uhr, Schloss Hunyadi

Dr. Chris# an Hlavac  hält einen Vortrag einen Bildvortrag 
zu dem Thema „Eine historische Reise zur Landscha" s-
gestaltung des Fürsten Johann I. von Liechtenstein im 
Umfeld von Maria Enzersdorf“. 

13.11. Kindertheater
Do., 16 Uhr, Schloss Hunyadi

Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf lädt Kinder ab 4 Jahren 
zu einer Auff ührung des Kuddel Muddel Theaters, das das 
Stück „Mats und die Wundersteine“ spielt. Karten im Rathaus 
(Tel. 0676/88403-0) und in der Gemeindebibliothek 
(Tel. 0676/88403-620).

14.11. „Fit durch den Alltag“
Fr., 16 Uhr, Pfarrzentrum Südstadt

Die Nachbarscha" shilfe lädt zu einem Vortrag von der Physio-
therapeu# n Petra Wölfi nger-Schrammel. In Theorie und Praxis 
werden Übungen erarbeitet, die die Teilnehmer fi t durch den 
Winter bringen. Infos: Tel. 0664/2504404.

14.11. Buch & Wein
Fr., 19 Uhr, Schloss Hunyadi

Die Rauchkogler Gemeinscha"  lädt zu einer Weinverkostung 
mit kleinem Imbiss sowie einer Buchpräsenta# on mit Mag. 
Dieter Halama („Malerischer Wienerwald“). Kosten: 12 Euro, 
Infos: Obmann Christoph Hubatsch, Tel. 0676/4012569.

November 2014
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Veranstaltungen

Wochenmarkt

Bauern und Gewerbetreibende bieten Natur produkte 
(Obst, Gemüse, Honig, Käse, ...) bis hin zum 
Selbstgebrannten. Infos: Tel. 0676/88403-0.

Südstadt: 8.11., 22.11., 6.12., 20.12.
Rathaus:  15.11., 29.11., 13.12., 27.12.

14.11. Einkaufsnacht im EKZ
Fr., 16 bis 21 Uhr, EKZ Südstadt
Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf und die Wirtscha! strei-
benden des EKZs Südstadt laden zur langen Einkaufsnacht. 17 
bis 19 Uhr: die Blasmusik Maria Enzersdorf spielt.
Nähere Infos: Rathaus, Tel. 0676/88403-0.

15.11. Konzert „Profi sorium“
Sa., 19 Uhr, Schloss Hunyadi
Der Förderverein der FF Maria Enzersdorf lädt zum Konzert 
mit der Musikgruppe „Profi sorium“ – vom Austropop bis zum 
Klassik Rock. Eintri#  inkl. Schmankerl Buff et: € 35.-; Karten- 
Tischreservierung: Obmann Peter Schinner Tel. 0676/4632015.

18.11. Pensionistenverband-Fahrt
Mi., 8 Uhr, VS Altort, dann Rathaus und Südstadt
Tagesfahrt zur Schokoladenfabrik Lindt in Gloggnitz (Einkaufs-
möglichkeit). Ganslessen im Kummerbauerstadl, Verdauungs-
spaziergang. Ausklang beim Heurigen. Kosten: 21 Euro. 
Infos: Obmann Franz Peczar, Tel. 0664/3211894.

19.11. Literatur Jour fi xe
Mi., 18 Uhr, Gemeindebibliothek Südstadt
Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf lädt zur Lesung mit 

Waltraud Apfalter, die „Überleben“ aus Reinhold Messners 
mu% gstem und neuestem Buch zum Besten gibt. Der Ein-
tri#  ist frei. Infos: Tel. 0676/88403-0.

20.11. Schlosskonzert
Do., 19.30 Uhr, Schloss Hunyadi
Das „Trio van Beethoven“ spielt Werke von Haydn, Beethoven 
und Schubert. Karten im Rathaus (Tel. 0676/88403-0) und in 
der Gemeindebibliothek (Tel. 0676/88403-620).

25.11. Seniorenbund-Nachmi" ag
Di., 14.30 Uhr, Schloss Hunyadi
Gemütlicher Nachmi# ag mit einem Reisevortrag von Herrn 

 Rudolf Tovarek über „Nordzypern - das Kleinod im Mi# el-

meer“, Infos: Fr. Helga Pergler, Tel. 0650/3631122.

Vorschau Dezember

5.12. Weihnachtl. Jazzkonzert
Fr., 19.30 Uhr, Pfarrzentrum Südstadt
Die Künstler rund um den Percussion-Meister Heini Altbart 
en& ühren Sie in die Welt des Jazz. Kartenvorverkauf ab 3. 
November 2014 im Rathaus (Tel. 0676/88403-0) und in der 
Gemeindebibliothek (Tel. 0676/88403-620).

6.12. bis 8.12. Adventmarkt
Fr. bis Mo., Schloss Hunyadi
Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf lädt zum Adventmarkt 
mit weihnachtlichem Kunsthandwerk und köstlichen Keksen. 
Sa und So von 10 bis 19 Uhr, Mo 10 bis 18 Uhr geöff net.
6.12.: 16 Uhr; Kinder des Hortes Franz Josef-Straße singen, 
außerdem kommt um diese Uhrzeit der Nikolaus
7.12.: 16 Uhr: Andrea und Julia Zeiner singen weihnachtliche 
Lieder
8.12.: 16 Uhr: Konzert der Holzbläser der Blasmusik

November 2014

Ausg´steckt ist!

Scho" enheuriger

Liechtensteinstraße 68,
Tel. 26821

täglich ab 11 Uhr, Montag Ruhetag.

Weinbau Bila-Auer  & Frühstückspension

Mariazellergasse 15
02236/42164

1. bis 6. November
Gans´lessen auf Bestellung

Alles, was Recht ist!

Unentgeltliche Erstberatung in 

 Rechtsangelegenheiten durch 

Mag.a Fürtbauer, Rechtsanwäl$ n

Mi" woch, 12. November

Mi" woch, 10. Dezember 

von 15 bis 17.30 Uhr 

im Rathaus

Bi" e um Voranmeldung 

unter Tel. 0676/88403-0.
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Kultur in Maria Enzersdorf

Abenteuerliche Reise für Kinder im Schloss Hunyadi

Am 13. November stehen die 
 jüngsten Maria EnzersdorferInnen im 
 Mi! elpunkt des kulturellen Interes-
ses - werden sie doch an diesem Tag 
um 16 Uhr zu dem Stück „Mats und 
die Wundersteine“ des KuddelMud-
del Theaters in das Schloss Hunyadi 
eingeladen. Die Geschichte erzählt 
unter anderem von den Geschenken 
unserer Erde und der Achtsamkeit, 
mit der diese angenommen werden 
sollen. Die Theaterbesucher  werden 
auf eine Reise mit Mats, seinen 
Freunden auf eine Felseninsel mi! en 
im Meer eingeladen. Ein abenteuer-
liche Geschichte mit zwei Enden ist 
garan" ert!

Karten für das Kinderthea-
ter erhalten Sie im Rathaus 
(Tel. 0676/88403-0) und in 
der  Gemeindebibliothek 
(Tel. 0676/88403-620).

November 2014

Mats und seine Freunde unternehmen eine abenteuerliche Reise und laden 
alle Kinder ab vier Jahren ein, sie zu begleiten.                     Fotos: zVg

Kulturno! zen

Kulturjause
Am 12. November lädt die Markt-
gemeinde um 15.30 Uhr zur 
 Kulturjause im Schloss  Hunyadi ein. 
Der Landscha$ s- und Gartenhisto-
riker Dr. Chris" an Hlavac  hält einen 
Bildvortrag zu dem Thema „Eine 
historische Reise zur Landscha$ s-
gestaltung des Fürsten  Johann I. 
von Liechtenstein im Umfeld von 
Maria Enzersdorf“. Kaff ee und 
 Kuchen werden gereicht. Mit  der 
ME Card ist der Eintri!  frei,  sonst 
5 Euro vor Ort. 

Literatur Jour fi xe
Am 19. November ist um 18 Uhr 
wieder  Literatur Jour fi xe in der 
 Bibliothek. Waltraud Apfalter liest 
unter dem Titel „Überleben“ aus 
Reinhold Messners mu" gstem und 
neuestem Buch Der Eintri!  ist frei.

Kultur in Brunn

6.11., Lesung

19 Uhr, Heimathaus, Leopold Ga! ringer-Straße 34, 
Ida Seeböck, die Tochter von Herwig Seeböck, liest Erlesenes von und 
über ihren Vater sowie aus ihrem eigenen Buch. Eintri!  freie Spende.

7.11., Brunner Geschichte und Geschichten

19 Uhr, Volksschule Aula - Wienerstraße 23
Die beiden Gemeindearchivare Dr. Manfred Car und Guido Radschiner 
haben wieder sehr viel Interessantes und Historisches über die Gemein-
de Brunn zu einem Buchband in der Reihe „Brunner Geschichte und 
Geschichten“ zusammengestellt und präsen" eren den 14. Band. Eintri!  
frei.

16.11., Erntedank und Weintaufe

9.30 Uhr, Pfarrkirche, Kirchengasse 9 
Erntedankmesse mit der Trachtenmusikkapelle in der Pfarrkirche mit 
 anschließender Weintaufe vor der Kirche sowie im Kunigundenkeller 
(gegenüber des Haupteinganges der Kirche).

18.11., Kindertheater

15.30 Uhr, Pfarrsaal, Kirchengasse 9 
Die Marktgemeinde Brunn lädt alle Kinder zu dem Theaterstück „Wedel 
und Krebsenspeck“ mit dem Teatro Piccolo. Eintri!  5 Euro.
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Kultur in Maria Enzersdorf
November 2014

Kulturtage 2014
Maria Enzersdorfer Künstlerinnen und Künstler zeigen am 8. und 9. November ihr Können und ihre Werke.  Die 
 Besucher erwarten verschiedenste Ausstellungen genauso wie ein abwechslungsreiches Non-Stop-Programm.

Am zweiten Wochenende im November lädt die Marktge meinde Ma-
ria Enzersdorf zum 17. Mal zu den Maria Enzersdorfer Kulturtagen. Am 
8. und 9. November werden  heimische Künstlerinnen und Künstler ihr 
Können präsen! eren. Unter dem Mo" o „Bilder-Klänge-Worte“ gibt es 

sowohl  Ausstellungen als auch ein buntes Rahmenprogramm mit Kon-

zerten, Tanz-Vorführungen, Lesungen und vielem mehr. Außerdem Son-

derausstellung von Helmut Scharsching „Der Landscha# sgarten des Feld-

marschall Fürst Johann I. von und zu Liechtenstein in Maria Enzersdorf 

und Umgebung.

Der Eintri"  ist frei, Familie Reith sorgt im Kaff eehaus für Ihr leibliches 

Wohl.

Das Programm der Kulturtage

Samstag, 8. November

14 Uhr: Eröff nung mit einem Konzert der „Chorvereinigung“ Maria 

Enzersdorf. Im Rahmen der Eröff nung wird der Umweltpreis 2014 der 

Marktgemeinde Maria Enzersdorf verliehen.

15 Uhr: Eröff nung der Sonderausstellung mit Helmut Scharsching

15 Uhr: Lesung von Renate Wein „Bewölkt bis heiter““

16 Uhr: Konzert der Musikschule Brunn/Maria Enzersdorf

17 Uhr: Lesung  von Maria Färber-Singer „Mein Weg zu mir selbst: 

Ich-Erfahrungen“

17 Uhr: Zumba Tanzvorführung, einstudiert von Kathi Sandrikova 

18 Uhr: Konzert mit Julia und Andrea Zeiner

19 Uhr: Konzert mit „Teachers Voices“ (Lehrer der Volksschule Altort)

20 Uhr: Bauchtanzvorführung unter dem Titel „Kennt Ihr die Zuckerpuppe 

von der Bauchtanzgruppe?“

Sonntag, 9. November

11 Uhr: Musikalische Ma" nee mit dem jungen „Auner-Quarte" “.

14 Uhr: Theaterauff ührung mit den Asylwerbern aus St. Gabriel

15 Uhr: Lesung mit Musik, Hedy Jaksch liest heitere G´schichtl´n, 

 Wolfgang Wareka singt Klampf´n-Liada.

16 Uhr: Konzert „Seelenheil“ - ein Mitsingkonzert mit Beate Stadlmann, 

  Thomas Bonneß und Kris! na Hampl.

17 Uhr: Lesung mit Michael Stradal unter dem Titel „Ein neuer Krimi und 

 Voradventliches“

17 Uhr: Tanzvorführung einer Tanzgruppe des ATIB Vereins mit original

 türkischen Volkstänzen

18 Uhr: Konzert Ein Bläserquinte"  (Ann Stratner, Günter Steinlechner,  

 Wolfram Schläfer, Gerhard Ball und Klaus Hackl) bringt gemeinsam

 mit der Sängerin Karin Sautner Werke von Mozart, Schubert und

 Strauss.

Kinder-Kulturtage

Natürlich ist bei den Kulturtagen 

auch wieder für Unterhaltung der 

kleinen Besucher gesorgt. 

Die Pfadfi nder Maria Enzersdorf 
Südstadt laden am 8. und 9. Novem-

ber von 15 bis 18 Uhr zu Spiel und 

Spaß im Kolomanzimmer des Schlos-

ses Hunyadi.  Geboten wird unter an-

derem Kinderschminken,  Basteln und 

Steine bemalen. 

Außerdem haben die Kinder an 

 beiden Tagen in der Zeit von 14.30 

bis 16.30 Uhr die Möglichkeit, mit der 

Künstlerin Susanne Gröller  eigene 

Keramikwerke zu gestalten, die sie 

dann natürlich auch mit nach Hause 

nehmen dürfen. Und auch die Blas-
musik ist für die Kleinsten da. An bei-

den Tagen können von 15 bis 17 Uhr 

Instrumente ausprobiert werden.

Die AusstellerInnen
Gabriele Albrecht, Brigi" a Aule bauer, 

Inge Exel-Clementschitsch, Pia Gol-

kowsky,  Rosemarie Golkowsky,  Gün-

ter Gregoritsch,  Susanne  Gröller, Bar-

bara Kies,  Georgia Maresch, Georg 

Pachta,  Peter Petsch, Siegfried Pilss, 

Judit Prainer, Helmut Scharsching, 

Erika Schubert,  Margareta Seidler, 

Helga Spix-Schneider, Doris Wareka, 

Alfred Zavodsky
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So erreichen Sie die MitarbeiterInnen der Marktgemeinde

Marktgemeinde Maria Enzersdorf.

Telefon: 0676/88403
Abteilung Mitarbeiter Festnetz Mobil

Bürgermeister DI Johann Zeiner 231

Vizebürgermeister Prof. Horst Kies 231

Interne Verwaltung

Amtsleiter Dr. Mar! n 
Mi" ermayr

250 350

Kultur Birgit Baumgartner 223

Kultur Ing. Christa 
Bruckberger

221

Kultur Mag. Nadjeschda 
Morawec

220 320

Öff entlichkeitsarbeit Mag. Heide 
Weyss-Kucera

236

Bürgerservice

Amtsleiter-Stv. Gerhard Schneider 235 335

Sekretariat Bgm. Monika Boff 231 331

Schulen, Friedhof Wolfgang Mähr 420

Kindergärten, Horte Mag. Ingrid Steiner 229

Bürgerbüro Geraldine Gutsch 225

Bürgerbüro Gudrun
Kronawe" er

227

Bürgerbüro Rita Künzl 228

Finanzen

Ressortleiterin Dunja Hofer 355

stv. Ressortleiterin Michaela Lehmann 253

Gerlinde Pacher 256

Barbara Steiner 254

Baubehördliche 
Angelegenheiten
Ressortleiter Ing. Chris! an Stocek 315

stv. Ressortleiterin Ing. Johanna Killian 313

Assistenz Susanna Kremsner 217

Assistenz Claudia Schuh 212

Sicherheit, 
Zivilschutz, 
Veranstaltungs-
behörde, Märkte
Ressortleiter Ing. Roman Schiener 334

Roman Dolezal 251 351

Abteilung Mitarbeiter Festnetz Mobil

Liegenscha! s-

verwaltung
Ressortleiter Ing. Jürgen Tiefnig 374

Assistenz Birgit Minter 239

Infrastruktur

Ressortleiter Ing. Franz Grill 311

Ressortleiter-Stv. Ing. Manfred Kleiner 316

Assistenz Eva-Maria Wastl 214

Assistenz Daniela Pataky 218

Wasserwerk

Ressortleiter Herbert Wanek 321 421

Wirtscha! shof

Ressortleiter Helmut Stöhr 241 341

Ressortleiter-Stv. Mar! n Gall 240 340

Ressortleiter-Stv. Klaus Jungwirth 243 323

Sekretariat Sabine Jungwirth 242

Altstoff sammelzentrum Platzwart 660

Bibliothek Theißplatz Mag. Ursula Brandner 620

Veranstaltungszentrum Nicolas Janko 440

Maria Enzersdorfer
Bürgerball

23. Jänner 2015

Beginn: 21 Uhr
Einlass: 20 Uhr

Musikalische Unterhaltung: 
Broadway

Karten: 30 Euro 
(für Schüler und Studenten ermäßigt 20 Euro)

Kartenvorverkauf und Tischreservierung 
ab  1. Dezember 2014.

Nähere Informa! onen in der Dezember-Ausgabe 
der Gemeindezeitung!
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Einkaufsnacht

im

Einkaufszentrum Südstadt

14. November 2014

16 bis 21 Uhr

17 bis 19 Uhr:  Die Blasmusik spielt auf

ab 19 Uhr: Boogie- und Oldieabend im Sambiente; Ganslessen

Attraktionen und Angebote in den Geschäften

Eine Veranstaltung der Wirtschaftstreibenden 

des Einkaufszentrums Südstadt und der 

Marktgemeinde Maria Enzersdorf

Ehrung.  
30 Jahre Mitglied der Blasmusik  Maria 
Enzersdorf - DI Irene Wallner und 
Ing. Stephan Taubert erhielten das 
 Ehrenzeichen für Kultur, Bildung und 
 Kultus in Gold der Marktgemeinde Maria 
Enzersdorf.                               Foto: hwk

Ehrenzeichen in Gold mal zwei
Die eine, Irene Wallner, spielt seit 
26 Jahren Klarine! e, der andere, 
Stephan Taubert, war zuerst Trom-
peter und Hornist, später spielte er 
 diverse Schlag- und Percussion-In-
strumente - eines ist beiden aber 
gleich: Sie sind seit 30 Jahren Mitglied 
bei der Blasmusik Maria  Enzersdorf. 

DI Irene Wallner, die an der BOKU 
Wien studierte, ist seit vielen Jahren 
im Vorstand der Blasmusik tä" g. Seit 

zwei Jahren ist sie, wie sie selbst sagt, 
„mit Leib und Seele“ Obfrau. Auch 
ihr Ehemann spielt als Klarine#  st im 

Orchester - Familie und Hobby lassen 

sich bestens vereinen. 

Ing. Stephan Taubert besuchte ein 

HTL-Kolleg für Elektrotechnik und 

ein Kolleg für Sozialpädagogik. Seine 

musikalische Lau$ ahn startete er als 

Bläser (Trompete & Flügelhorn), spä-

ter sa! elte er auf Schlagzeug um. In 

der Blasmusik engagiert er sich vor 

allem organisatorisch, ist Vorstands-

mitglied und der wich" gste Mann bei 

Marschau% ri! en - er ist Stabführer! 

In Anerkennung ihrer verdienstvollen 

Tä" gkeit für die Blasmusik beschloss 

der Maria Enzersdorfer Gemeinderat 

am 15. Oktober 2014, den beiden das  

Ehrenzeichen für Kultur, Bildung und 

Kultus in Gold der Marktgemeinde 

Maria Enzersdorf zu verleihen. 
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Bald ist Adventzeit!

Auch heuer bekommen Sie bei den

Pfadfindern Südstadt

selbstgebundene Adventkränze
(rundgebunden, frisches Reisig, hochwertige Materialien)

Montag 24.11 bis Freitag 28.11.2014
im Südstadtzentrum, Pfadfinderheim
(Öffnungszeiten Hütte: Mo, Di, Do, Fr. 9 17h, Mi. 8 19h)

Zum „Aufwärmen“ gibt es noch
vorweihnachtlichen Punsch!

Der Nikolo kommt! 
 

 Die Nikoläuse der Pfadfinder Südstadt  

sind wieder zu Ihnen unterwegs am: 
 
 
 

 
FREITAG, 5. DEZ., 16.00 - 20.00 UHR 
SAMSTAG, 6. DEZ., 16.00 - 20.00 UHR 
SONNTAG, 7. DEZ., 16.00 - 20.00 UHR 

 

Anmeldung unter: www.pfadi.at/nikolo bis 28.11.14 
 

 

Nähere Infos beim Pfadfinderheim oder unter: www.pfadi.at 

 

Volksschulen: Tage der off enen Türe und Einschreibung

Die Volksschul-Einschreibungen für das Schuljahr 2015/2016 fi nden voraussichtlich im Jänner des kommenden 

Jahres sta" . Genauere Informa# onen über die Anmeldeformalitäten erhalten Sie in der nächsten Ausgabe der 

Gemeindezeitung und in Form eines Briefes des Schulerhalters.

Zum Volksschulsprengel Maria Enzersdorf, Gießhübl und Brunn am Gebirge zählen die Schulen im Altort (Schul-

platz 2), jene in der Südstadt (Theißplatz 2) sowie jene in Brunn (Wiener Straße 23). Die Anmeldung erfolgt in 

jener Volksschule, die das Kind besuchen möchte. Hinweis: Auf Grund der hohen Schülerzahlen kann auch eine 

Einteilung in eine andere Schule erfolgen.

Um sich über die Volksschulen näher informieren zu können, laden diese zu einem Tag der off enen Türe:

Volksschule Südstadt: 19. November, 8.00 bis 9.50 Uhr
Volksschule Altort: 19. November, 10 bis 11.45 Uhr
Volksschule Brunn: 19. November, 10 bis 11.40 Uhr

Die Anmeldungen für den Hort werden voraussichtlich im Jänner 2015 erfolgen. 

Auch hierzu erhalten Sie in der Dezember-Gemeindezeitung nähere Informa# onen.

Tag der off enen Tür

Die Vienna Business School in 

Mödling (HAS, HAK und HAK 

plus Begabtenförderung) lädt 

am 21. November von 13.30 bis 

17.30 Uhr und am 22. November 

von 8.30 bis 12 Uhr zum Tag der 

 off enen Tür ein. 

Nähere Infos:

VBS Mödling, Maria Theresi-

en-Gasse 25, 2340 Mödling

Tel. 02236/22289

Mail: moedling@vbs.ac.at

www.moedling.vbs.ac.at

Wintersportbus

Auch heuer können Maria Enzersdorfer Kinder zwischen 6 und 15 Jahren 

wieder den Wintersportbus von Mag. Barbara & Dipl. Sportlehrer Dieter 

Pfl ug in Anspruch nehmen. Die Kinder werden dabei täglich mit dem Bus 

in die Wintersportschule Sunny in St. Corona am Wechsel geführt.

Termine:

Weihnachtsferien: 26.-28.12 2014; 29.-31.12.2014; 2.-5.1. 2015; 

Semesterferien: 1.-3.2.2015; 4.-6-2.2015

Kosten: 4 Tage 250 Euro, 3 Tage 190 Euro; Finanzielle Unterstützung 

durch die Gemeinde bei 4 Tagen 30 Euro, bei 3 Tagen 20 Euro.

Infoabend: 1.12.2014, 18 Uhr, Stadtgemeinde Mödling, Pfarrgasse 9
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Vorweihnachtszeit
November 2014

Anmeldung für die Seniorenweihnachtsfeier
am Mi� woch, dem 17. Dezember, um 15 Uhr im Schloss Hunyadi

Name: ......................................................................................................................................

Adresse: ...................................................................................................................................

Telefonnummer: ......................................................................................................................

Ich komme: o alleine
  o zu zweit

Datum: .....................................   Unterschri! : .............................................................

Weihnachtsfeier für Senioren
Alle Maria Enzersdorferinnen und Maria Enzersdorfer ab 65 Jahren sind am 17. Dezember herzlich zum gemütlichen 
Beisammensein ins Schloss Hunyadi eingeladen.

Die Vorweihnachtszeit rückt mit 
 großen Schri" en näher und auch 
heuer lädt die Marktgemeinde Maria 
Enzersdorf ihre „Goldene Genera# -
on“ (Seniorinnen und Senioren ab 65 
Jahren) zu einer gemütlichen Weih-
nachtsfeier ein.

Diese wird am 17. Dezember um 15 
Uhr im Schloss Hunyadi sta$  inden. 

Bei Kaff ee und Kuchen werden die 

Besucher auch musikalisch verwöhnt.

Alle Interessierten ersuchen wir, das 

untenstehende Anmeldeformular 

auszufüllen und bis zum 5. Dezem-

ber im Bürgerservice des Rathauses 

(Hauptstraße 37) oder in der Gemein-

debibliothek (Theißplatz 4) abzuge-

ben.

Adventpfad

Auch heuer laden Maria Enzers-

dorfs Wirtscha! , Vereine und 

 Ins# tu# onen von 1. bis 20.12. um 

18 Uhr zu vorweihnachtlichen 

Veranstaltungen im Rahmen 

des Adventpfades. Freuen Sie 

sich schon jetzt auf besinnliche 

 Stunden in Maria  Enzersdorf! Das 

 genaue P rogramm entnehmen 

Sie bi" e der Gemeindezeitung 

von Dezember!

Adventmarkt
im Schloss Hunyadi

weihnachtliches Kunsthandwerk

6. Dezember: 10 bis 19 Uhr
16 Uhr: Kinder des Hortes Franz Josef-

Straße singen, der Nikolaus kommt.

7. Dezember: 10 bis 19 Uhr

16 Uhr: Andrea und Julia Zeiner singen

8. Dezember: 10 bis 18 Uhr

16 Uhr: Konzert der Holzbläser der Blasmusik
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Flohmarkt
Haben Sie etwas zu verkaufen? Suchen Sie etwas? Hier fi nden Sie kosten-

losen Platz für Ihre Angebote.  Anmeldungen für die Dezember-Gemein-

dezeitung bis 3. November bi" e schri# lich an die Marktgemeinde Maria 

 Enzersdorf, zHdn. Mag. Heide Weyss- Kucera, Hauptstraße 37, 2344 Maria 

Enzersdorf;  Mail: heide.weyss@mariaenzersdorf.gv.at.

+ zu verschenken: wunderschöner Weihnachtsstern, Tel. 29838.

+ zu verkaufen: Mundharmonika The Echo Harp, 56/96  M 2 C/G, M. 

Hohner, im Originalkarton € 35; Wendestein Hundeschlaufe, original, 

NEU, Medium braun, aus naturgegerbtem Leder mit starkem Kle" ver-

schluss, im Originalkarton € 29; Longman Dic$ onary of Contemporary 

English (DCE)- New Edi$ on, Buch kartoniert, ISBN 978-3-526-51678-1, 

neuwer$ g, Keine Gebrauchsspuren, € 23; Lego 4795 Alpha Team, Mis-

sion Deep Sea, im Originalkarton € 19; Schalenset Rosenthal Porzellan 

(Moliere Moosrose), 1 große und 6 kleine Schalen, Durchmesser 22 

cm und 10 cm, Topzustand, nie verwendet, € 79; King Arthur – Wer 

wird Englands neuer König?, neu, nicht verwendet (Neupreis € 119) - 

€ 25; Tel.: 0699-11003639

Informa! onsveranstaltung zur

Ra" enbekämpfung

Dienstag, 4. November 2014, 

19 Uhr, Schloss Hunyadi

Donnerstag, 6. November 2014, 

19 Uhr, Volksschule Südstadt

mit

Bürgermeister DI Johann Zeiner

GfGR Gerhard Soural, 

Obmann des Sicherheits-Ausschusses 

Ing. Roman Schiener, 

Sicherheits-Beau# ragter der Marktgemeinde Maria Enzersdorf

Rudolf Kumbein, 
Sachverständiger für Schädlingsbekämpfung

Peter Dobianer, 
Geschä# sführer der Schädlingsbekämpfungsfi rma Mobile Vision
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Leben in Maria Enzersdorf
November 2014

WIR GRATULIEREN

Sanna Mohrenberger (*18.9.)
Sophia Una Elisabeth Lozhkin (*25.9.)
Hannah Ebner (*7.10.)

Noel Alexander Fail (*14.9.)

Die Gemeinde gratuliert den Eltern herzlich zur 
Geburt ihrer Kinder und wünscht den jungen 
Erdenbürgern viel Glück!

WIR TRAUERN UM

Dkfm. Franz Schmalzer (*1940)
Martha Petraschek (*1916)
Fernand Deltgen (*1930)
Miomir Stanojlovic (*1948)
Karl Kutschera (*1930)
  
Die Gemeinde spricht den Angehörigen ihr 
 aufrich" ges  Beileid aus.

Jubiläumsjause.  Ende September lud die Marktgemeinde Maria Enzersdorf viele Geburtstagskinder und  Ehepaare 
anlässlich ihrer runden Geburtstage und Ehejubiläen zur Jubiläumsjause ins Schloss Hunyadi ein. Bürgermeister 
DI Johann Zeiner und Vizebürgermeister Prof. Horst Kies gratulierten den 75-jährigen Geburtstagskindern: Dr. Ingeborg 
Ortner, Gerhard Moser, DI Wolfgang Schöller, Johann Binder, Gertraud Osterkorn, Ing. Dkfm. Heinz Krug, Edda Winzely, 
Martha Bayer, Gerlinde Schörg, Anna Wimmer, Dr. med. Hans Zinnecker, Ing. Josef Arpa, Giorgio Bolch, Edda Ko#  n-

ger, Gertraud Michalski, Elfriede Pessenlehner, GfGR Hannelore Hubatsch, Martha Kobierski, Peter Stenzel und Vera 

 Binder.                                    Foto: hwk

Wir gratulieren  
zum 80. Geburtstag: Sepp  Masik, 

Imelda Vockel,  Rudolf Krutz, 

 Hedwig Jaksch, Hedwig Schindl-

bauer, Dkfm. Johann Bürstmayr 

und Helga Wejwar.             

               Foto: hwk



Leben in Maria Enzersdorf

22 November  2014

Wir gratulieren  
den 80-Jährigen, 85-Jährigen, 
90-Jährigen sowie 95-Jährigen:
Elfriede Polly, Hildegard Wi! mann, 
Elfriede Mohrenberger,  Herta 
 Muschik, DI Robert Berl,  Irmgard 
Hotz und Brigi! e Strer.            
                Foto: hwk

Gratula! on 

zur Diamantenen.
Hedwig und Erich Drabek sowie Gertru-
de und Friedrich Hansel feierten ihre 
Diamantene Hochzeit. Gratula" onen zu 
diesem besonderen Ehejubiläum gab es 
von Bürgermeister DI Johann Zeiner und 
Vizebürgermeister Prof. Horst Kies.        
                          Foto: hwk

Glückwunsch zur Goldenen Hochzeit.  Sie alle sind seit 50 Jahren verheiratet, Bürgermeister DI Johann 
Zeiner und Vizebürgermeister Prof. Horst Kies gratulierten herzlich: Ema und Gerhard Moser, Ingrid und Peter Gru-
ber, Ingeborg und Franz Hainka, Dr. O#  lie und Dr. Georg Potyka, Doris und Othmar Gla! er, Gerlinde und Dr. Manfred 

Schörg, Heidemarie und Werner Zorn, Karla und Dkfm. Herbert Mader, Erna und Peter Gabriel, Dr. Maria und DI Johann 

Salzmann, Eveline und Dkfm. Friedrich Butollo, Dr. Ingeborg und Dr. Helmut Ortner, Maria und Sven Jegan, Maria und 

Dkfm. Anton Schula, Helga und Franz Hofi rek.                Foto: hwk
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Apotheken-Dienst
1.11., 10.11., 19.11., 28.11.
+ Apotheke Mag. Hans Roth KG, 
Mödling, Freiheitsplatz 6, Tel. 24290.
+ SCS-Apotheke Mag.pharm. R. Zajic, 
Vösendorf, Galerie 310, Tel. 01/6999897.

2.11., 11.11., 20.11., 29.11.
+ Marien-Apotheke, Perchtoldsdorf, 
Sebas� an-Kneipp-Gasse 5-7, 
Tel. 01/8694163.
+ Bären-Apotheke, Maria Enzersdorf, 
Kaiserin Elisabeth-Straße 1-3, Tel. 
304180.
+ Apotheke wieneu, Wiener Neudorf, IZ-
NÖ-Süd, Zentr. B11, Obj. 74, Tel. 660426.

3.11., 12.11., 21.11., 30.11.
+ Apotheke zum „Heiligen Othmar“, 
Mödling, Elisabethstraße 17, Tel. 22243.
+ Marien-Apotheke, Laxenburg, 
Schloßplatz 10, Tel. 71204.

4.11., 13.11., 22.11.
+ Südstadt-Apotheke, Maria Enzersdorf, 
Südstadtzentrum 2, Tel. 42489.
+ Apotheke zur „Heiligen Dreifal� gkeit“, 
Hinterbrühl, Hauptstraße 28, Tel. 26258.
+ Apotheke zum Eichkogel, 
Guntramsdorf, Veltlinerstraße 4-6, 
Tel. 506600.

5.11., 14.11., 23.11.
+ Salvator-Apotheke, Mödling, 
Wienerstraße 2, Tel. 22126.
+ Amandus-Apotheke, Vösendorf, 
Ortsstraße 101-103, Tel. 01/6991388.

6.11., 15.11., 24.11.
+ Georg-Apotheke, Mödling, 
Badstraße 49, Tel. 24139.
+ Feldapotheke, Biedermannsdorf, 
Siegfried-Marcus-Straße 16b, 
Tel. 710171.

7.11., 16.11., 25.11.
+ Central-Apotheke, Wiener Neudorf, 
Bahnstraße 2, Tel. 44121.
+ Apotheke zum „Heiligen“, 
Perchtoldsdorf, Marktplatz 12, 
Tel. 01/8690295.

8.11., 17.11., 26.11.
+ Drei Löwen-Apotheke, Brunn a. Geb., 
Wiener Straße 98, Tel. 312445.
+ Apotheke im Kräutergarten, 
Perchtoldsdorf, Plä! enstraße 7-9,  
Tel. 01/8671234.
+ City-Süd-Apotheke, Vösendorf, SCS, 
Kau" aus A Shop 9+11, Tel. 01/8905086.

9.11., 18.11., 27.11.
+ Apotheke zur „Maria Heil der 
 Kranken“, Brunn, Enzersdorfer Str. 14, 
Tel. 32751.
+ Apotheke zum „Heiligen Jakob“, 
Guntramsdorf, Hauptstraße 18a, 
Tel. 53472.

Ärzte-Notdienst
(Beginn des Notdienstes: 7 Uhr)

1.11.
Dr. Christoph Eckhard, Brunn, 
Franz Anderle-Platz 3, Tel. 33468.

2.11.
Dr. Mar� n Freiler, Maria Enzersdorf, 
Franz Josef-Straße 35, Tel. 22140.

8.11./9.11.
Dr. Walter Heckenthaler, Maria Enzers-
dorf, Hohe Wand-Str. 36, Tel. 22458.

15.11./16.11.
Dr. Rainer Jesenko, Maria Enzersdorf, 
Hauptstraße 5, Tel. 892687.

22.11./23.11.
Dr. Mar� n Seifert, Maria Enzersdorf,
Wienerbruckstraße 97, Tel. 42424.

29.11./30.11.
Dr. Elke Sprung, Brunn,
Ga! ringerstraße 10, Tel. 379748.

Zahnärzte-Notdienst
1.11./2.11.
Dr. Silvia Staudinger, Mödling, 
Enzersdorfer Straße 74, Tel. 26423.

8.11./9.11.
DDr. Nina Trinkl, Wiener Neudorf,
Reisenbauerring 7/4/2, Tel. 45563.

15.11./16.11.
Dr. Chris� an Zwirtmayr, Möllersdorf, 
Karl-Adlitzer-Str. 33, Tel. 02252/52647.

22.11./23.11.
Dr. Verena Frosch, Traiskirchen, 
Hauptplatz 17/b/2, Tel. 02252/53025.

29.11./30.11.
Dr. Karl Hausenberger, Mödling,
Schöff elplatz 3, Tel. 23335.

Zahnbehandlungen auch in  Krankenhäusern 

mit Zahnambulanzen  möglich.

Änderungen nach Redak! onsschluss möglich!

Notruf-Nummern
Feuerwehr 122
Polizei 133
Re! ung 144
Ärztenotruf 141
Bergre! ung 140

Service-Nummern

Polizei

Maria Enzersdorf               059133-3339-0
Bez-Kdo Mödling               059133-3330-0

Rotes Kreuz

RK Brunn                                           059144

Wiener Netze

Gas-Notruf 128
Gas-Störung 01/40128-88
Fernwärme-Störung 01/31326-51
Strom-Störung 0800/500600  

EVN

Gas, Wärme, Strom                           22128

Gebrechen

Kanal, Wasser                059133-3339-100
(Versorgungsleitungen auf öff entlichem 
Gut und Hausanschlussleitungen)
Gas                     059133-3339-100
Öff entliche Beleuchtung              42670 -0

Soziale Einrichtungen

Frauenhaus Mödling                         46549
Verein Hospiz Mödling                   864101
Nachbarscha$ shilfe           0664/2504404
Hilfswerk                                           864582

Gesundheitseinrichtungen

Krankenhaus Mödling                     9004-0
Vergi$ ungs-Informa� onszentrale 
                                                   01/4064343

Besta# ungen

Besta! ung Mödling                           48583
Besta! ung Stolz                               677720

Weitere Informa! onen fi nden Sie auf der Ge-

meindehomepage: www.mariaenzersdorf.gv.at

Impressum: Medieninhaber, Herausge-
ber: Marktgemeinde Maria Enzersdorf, 
2344, Hauptstraße 37. Satz & Layout: 
Kommunale Kommunika� on KW eU, 
2340 Mödling. Druck: SandlerPrint, 3671 
Marbach an der Donau.
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Patronatsfest St. Gabriel.  
Vor 125 Jahren wurde das Kloster St. Gabriel 
gegründet, am 29. September wurde das all-
jährliche Patronatsfest gefeiert. Die feierliche 
Festmesse, die auch Bürgermeister Johann Zei-
ner und GfGR Hannelore Hubatsch besuchten, 
wurde von Pater Provinzial Josef Denkmayr ge-
lesen, unterstützt von einer Vielzahl seiner Mit-
brüder, an der Spitze Pater Rektor Anton Fencz. 
Anlässlich des Festes wurden auch langjähri-
ge Ordensmitglieder geehrt. Michael Grundt-
ner und Robert Kollek feierten ihr diamante-
nes Ordensjubiläum, Stefanus Krondorfer und 
 Georg Laun ihr goldenes Ordensjubiläum sowie 
 Ma! hias Felber sein silbernes Ordensjubiläum.             
       Foto: hwk
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Geburtstag mal drei.  
Der 26. September war in Maria Enzers-
dorf ein besonderer Tag; feierten doch die 
Direktorin der Südstadt-Volksschule, Eva 
Riesenhuber, und Bürgermeister Johann 
Zeiner exakt an diesem Tag den gleichen 
runden Geburtstag. Und so sta! ete der 
Ortschef gleich in der Früh seinem „astro-
nomischen Zwilling“ einen Besuch ab, um 
der engagierten Direktorin seine Glück-
wünsche zu überbringen. Auch ein Schüler 
der Volksschule Südstadt, Ferdinand Reith, 
feierte an diesem Tag seinen Geburtstag – 
den siebenten. Direktorin Eva Riesenhuber 
und Bürgermeister Johann Zeiner gratu-
lierten ihm ebenfalls ganz herzlich.
                      Foto: hwk

Obstbaumtag in St. Gabriel.  
Alte Obstbaumsorten standen am vergangenen 
Samstag ganz im Mi! elpunkt. Direktorin Her-
mine Hackl vom Biosphärenpark Wienerwald 
und Maria Enzersdorfs Klosterbauer Johannes 
Kleedorfer ha! en zum Obstbaumtag am Are-
al von St. Gabriel geladen. Hier konnte man 
gleich den passenden Obstbaum aus niederös-
terreichischen Baumschulen erwerben sowie 
Obstraritäten von Experten bes" mmen lassen, 
die eine oder andere Frucht verkosten und 
ein Gläschen Wein genießen. Bei herrlichem 
Herbstwe! er besuchten Landesrat Stephan 
Pernkopf, Bezirkshauptmann Philipp Enzinger, 
Bürgermeister Johann Zeiner, sein Amtskollege 
aus Mödling, Hans Stefan Hintner, Maria Enz-
ersdorfs Umweltgemeinderat Wolfgang Bern-
huber und GfGR Hannelore Hubatsch den Ma-
ria Enzersdorfer Klosterbauern.
          Foto: hwk


